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Sehr geehrte Patientin, sehr geehrter Patient,

bei Ihnen ist eine Untersuchung des Enddarms geplant.   

Sollten wir im Rahmen der Untersuchung therapiebedürftige Hämorrhoiden entdecken, werden wir sie auch 

gleich therapieren. Hierzu steht zum einen das Einspritzen eines Verödungsmittels zur Verfügung (Skle-

rosierungstherapie) zum anderen kann auch ein kleiner Gummiring auf die Hämorrhoide gesetzt werden 

(Ligaturtherapie). Dieser schnürt die Durchblutung der Hämorrhoide ab, und sie wird nach einigen Tagen 

zusammen mit dem Ring abfallen. 

Folgende Probleme können auftreten:

– Schmerzen nach der Behandlung, die ggf. der Verabreichung von Schmerzmitteln bedürfen.

– Blutungen, die bei der Ligaturtherapie auch noch bis zu 2 Wochen nach der Behandlung auftreten können.

– Infektionen im Bereich der Behandlungsstelle bis hin zu Abszessen.

Sollten Probleme dieser Art auftreten bitten wir um sofortige Wiedervorstellung in der Praxis.

Mit der eventuell erforderlichen Behandlung meines Hämorrhoidalleidens bin ich einverstanden, über even-

tuelle Risiken aufgeklärt worden.

Diesen Zettel bitte mit zur Untersuchung nehmen!

     

     Analkanal mit leicht erweiterten Hämorrhoidalknoten.

__________________________________   ________________________________
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